
©
 F

o
to

 N
el

so
n

 

 

  

Hoffnung und Zuversicht in Zeiten der Anfechtung 

Liebe Freunde der Weltbibelhilfe! 
 
Hoffnung und Zuversicht bekommen krebskranke Kinder und ihre Familien im Krankenhaus 
in Managua, der Hauptstadt Nicaraguas geschenkt: Die Kinder, die dort in Behandlung sind, 
werden von einem Team der Bibelgesellschaft regelmäßig besucht und erhalten auf 
Wunsch eine altersgerechte Bibelausgabe. Gemeinsam lesen sie mit Mitarbeitenden in der 
Bibel. Die Botschaft der Bibel gibt den Kindern und ihren Familien in dieser schweren Zeit 
Hoffnung und Halt.  
 
Zuversicht im Glauben und Ermutigung trotz schwieriger Umstände fassen auch Christinnen 
und Christen in Kasachstan: In einer Zeit der zunehmenden Islamisierung im Land stärkt die 
Botschaft der Bibel ganze Familien. Viele Menschen erhalten in ihren Gemeinden von der 
Bibelgesellschaft eigene Bibelausgaben sowie biblische Literatur. Vor allem in ländlich 
geprägten Regionen blühen Gemeinden neu auf.  
 
Für diese beiden Projekte bitte ich Sie heute herzlich um Ihre Unterstützung. Bitte beten 
Sie mit mir auch für die Familien in Nicaragua und in Kasachstan, dass die Bibel ihnen zu 
einer treuen Begleiterin wird in ihrer jeweiligen Lebenslage.  
Die Jahreslosung für 2024 lautet: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1 Kor 16,14). 
Die Bibel erzählt von dieser Liebe, die wir auch in diesem Jahr weitergeben wollen! 
 
Danke für Ihre treue Verbundenheit mit der Bibel und unseren Projekten! 
Ihre 
 
 
Dr. Jutta Henner 
 
P.S.: Mit Ihrem Monatsbeitrag für die Weltbibelhilfe schenken Sie Gottes Wort und damit Zuversicht – 
an krebskranke Kinder und ihre Familien in Nicaragua sowie an Christen in Kasachstan. 

Wien, im Jänner 2024 



 

 Kasachstan 
Die Bibelgesellschaft bringt Bibeln, 
Kinderbibeln und biblische Literatur auf 
Kasachisch und Russisch zu den Gemeinden. 
Angesichts der zunehmenden Islamisierung ist 
die Ermutigung durch Gottes Wort für die 
Christinnen und Christen wichtig. 

Als ich die Kirche betrat, hörte ich eine 
Stimme, die sagte: ‚Ich bin da!‘ 

Ich bekannte mich zu Christus, bekam 
eine Bibel geschenkt und wusste, dass ich 

etwas Großes in mein Haus trug. 
 Aliya findet trotz Schwierigkeiten Zuversicht im Glauben. 

Bitte beten Sie mit uns, dass immer mehr Menschen 
und Familien von Gottes Wort berührt werden. 
Beten Sie mit uns auch, dass es bei der Verteilung von 
Bibeln keine Schwierigkeiten mit den Behörden gibt.  
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Im Krankenhaus habe ich viel Zeit zum Lesen. 
Wenn ich nach Hause komme, will ich meinen 

Freunden davon erzählen, wer Jesus ist. 
Vielen Dank für meine Bibel, die uns immer 

begleiten wird. 
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„ 

Nicaragua 
An Krebs erkrankte Kinder in Krankenhäusern 
und ihre Familien werden ermutigt und 
erhalten praktische Hilfe. Die Bibelgesellschaft 
schenkt ihnen altersgerechte Bibelausgaben. 
Für ärmere Familien werden die Kosten für 
den Transport ins Krankenhaus übernommen. 

Norman, 10, liest mit seiner Mutter Kenia in seiner Kinderbibel. 

Bitte beten Sie mit uns für Zuversicht und Mut bei 
den erkrankten Kindern. 
Beten Sie mit uns auch für die Eltern, die sich 
angesichts der Krankheit ihres Kindes hilflos fühlen. 

„ 


